
Tourenwagen

Wie sind die Mugen-MTC3-Federn gekennzeichnet und welche Federrate
fährt man vorne und hinten?

Bei den Mugen-Federn bedeutet eine höhere Zahl eine weichere Feder. Eine 4.0 ist also härter als
beispielsweise eine 4.5 oder 5.0.

Bei den Mugen-Federn ist 4.0 die härteste und 5.0P die weichste Variante. Federn mit dem Zusatz
„P“ sind progressiv, die übrigen Federn sind linear.

Beim MTC3 wird vorne normalerweise eine weichere Feder als hinten gefahren. Teilweise wird vorne
und hinten die gleiche Härte verwendet. Eine härtere Feder vorne als hinten wird dagegen
üblicherweise nicht gefahren.
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